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A n fra g e 

der Abgeordneten KINZL 11 ~tO\"\Aa\'f'ld\er;, pd\'Lam.·~ e\e1 
und Genossen./ 't-""""\ .. l 
an den Bundesminister für 
betreffend die Auflassung 
österreich 

F:i.nanz~n 

von St2ueraufsichtsstellen 'in Ober-

Die gefertigten Abgeordneten haben davon Kenntnis erlangt, 
daß a.uf Grund eines Erlasses des Bundesministers für Finanzen 
im Bereich der Finanzlandesdirektion Oberösterreich eine Reihe 
von Steueraufsichtsstellen aufgelöst werden sollen. 
Es handelt sich dabei um folge!lde Steueraufsichtsstellen: 

ACH, ASPACH, HATTIGHOFEN; PPECARTEN, VNTERWEISSENBACH, BAD ISCHL, 
EFERDING, HA.l\.G AH HAUSRUCK , PEUERBACH, ~'i'AI ZENKIRCHEN , qRUNBURG, 
KRENSMUNSTER, ~'lINDISCHGARSTEJ'I, ENNS, NEUHOFEN 1m DER KREMS, 
St. FLORIAN, GREIN, OBERNBERGAH INN, LEIvlBACH, NEUFELDEN, ENGEL;" 
HARTSZELL, RAAB, HEYER AN DER ENi'1S, BAD LEONF'ELDEN, OTTENSHEIM, 
ATTERSEE, FRl'..NKENMl"iRKT, J.VI0NDSEE I SCHvlANENSTADT I LAMBACH. 

Die gefertigten Abgeordneten sind der Meinung, daß diese Maßnahme· 
für dieBevölkerung der erwähnten Orte eine Reihe von Schwierig­
keiten mit sich bringt, abgesehen davon, daß es für die Betroffenen 
mit beträchtlichem Aufwand an Zeit und Geld verbunden ist, wenn 
sie in einer Steuerangelegdnh~jt zum nunmehr zuständigen Finanzamt 
kommen ;nüssen. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes"'; 
minister für Finanzen die 

A n fra g e : 

1) Entspricht es den Tatsachen,daß die oben angeführten Finanz­
ämter mit 1. Jänner 1973 ihre Tätigkeit einstellen? 

2) Wenn ja, welches waren die Gründe dafür? 

3) Sind Sie, Herr Minister, bereit, diese Maßnahme im Interesse 
der betroffenen Bevölkel?ul')gs.kreise .. rückgängig .zu .. mach,en? 
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